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Demenz – Schicksal oder Schuld?
• Demenz – unveränderbare Faktoren

• Alter
• genetische Faktoren
• Geschlecht

• Demenz – veränderbare Faktoren:

45 % gehen auf vermeidbare Risikofaktoren zurück
• Rauchen
• Alkoholkonsum
• Bewegungsmangel
• Übergewicht

Livingston G et al. Dementia prevention, intervention, and care: 2024 report of the Lancet standing Commission 
The Lancet Vol. 404 No. 10452 P572-628 
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Überschneidung der Risikofaktoren mit anderen NCDs

Abb. DANK; nach: World Health Organization (2014) Infographic: Together we can prevent and control the world‘s most common diseases
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Häufigste Todesursachen: NCDs und Demenz

Statistisches Bundesamt: Todesursachen in Deutschland 2024
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„Big Four“: Rauchen, unausgewogene Ernährung, Alkohol und 
Bewegungsmangel sind für 4 von 10 Todesfällen verantwortlich

Public Health Index 2025 
https://www.aok.de/pp/index.php?eID=dumpFile&t=f&f=74002&dl=1&token=0deb62367f7f9a00b9439647a4987ac4ef59d1c0&download=1 
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Verbreitung der Risikofaktoren in Deutschland
• Rauchen

• 29 % (regelmäßig/gelegentlich, Alter: 18+)

• Alkoholkonsum (Alter: 18+)
• 14 % riskanter Konsum
• 77 % Männer 30-Tage-Prävalenz (ESA 2022)

68% Frauen 30-Tage-Prävalenz (ESA 2022)

• Übergewicht/Adipositas (Alter: 18+)
• Übergewicht: 53 % (BMI ≥ 25)
• Adipositas: 19 % (BMI ≥ 30)

• Bewegungsmangel (Alter 18+)
• 74 % 

erreichen nicht WHO-Empfehlung

GEDA2019/2020EHIS: https://public.tableau.com/app/profile/robert.koch.institut/viz/Gesundheit_in_Deutschland_aktuell/GEDA_20192020-EHIS,
Alkoholatlas Deutschland 2022

29%

14%

53%

19%

74%

Rauchen Alkohol
(riskant)
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NCD-Prävention in Deutschland
• zahlreiche Projekte vorhanden

• IN FORM – Deutschlands Initiative für 
gesunde Ernährung und mehr Bewegung

• Kenn dein Limit
• Rauchfrei Info
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NCD-Prävention in Deutschland
• zahlreiche Projekte vorhanden

• IN FORM – Deutschlands Initiative für gesunde Ernährung 
und mehr Bewegung

• Kenn dein Limit
• Rauchfrei Info

→ Fokus auf Verhaltensprävention
• Ausnahme: Tabak (FCTC)
• verlagert Verantwortung auf Individuum
• funktioniert nur in geeignetem Umfeld
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Grenzen der Verhaltensprävention

Foto: DKFZ
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Grenzen der Verhaltensprävention

Foto: DKFZ
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Grenzen der Verhaltensprävention

Foto: DKFZ
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NCD-Prävention in Deutschland – Erfordernisse 

• Notwendig: Stärkung der Verhältnisprävention
• Ziel: 

Umfeld schaffen, das den gesunden Lebensstil den 
leichten Lebensstil macht

Foto: DKFZ
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NCD-Prävention in Deutschland – Erfordernisse 

• Public Health Index 2025 – Kooperationsprojekt von 
AOK Bundesverband und DKFZ

• Leitfragen
• Welche Maßnahmen werden zur Prävention der 

Risikofaktoren Rauchen, Alkohol, ungesunde Ernährung 
und Bewegungsmangel aus wissenschaftlicher Sicht / von 
internationalen Fachorganisationen empfohlen?

• Welche europäischen Länder setzen besonders viele der 
wissenschaftlich empfohlenen Maßnahmen um?

• Wo steht Deutschland im Vergleich? 
Wo liegen hierzulande die größten ungenutzten 
Präventionspotenziale? 

Public Health Index 2025 
https://www.aok.de/pp/index.php?eID=dumpFile&t=f&f=74002&dl=1&token=0deb62367f7f9a00b9439647a4987ac4ef59d1c0&download=1 
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NCD-Prävention in Deutschland – Erfordernisse 

• vier Risikofaktoren
•  vier Indices
→ übergeordnetes 

 Länder-Ranking

Public Health Index 2025 
https://www.aok.de/pp/index.php?eID=dumpFile&t=f&f=74002&dl=1&token=0deb62367f7f9a00b9439647a4987ac4ef59d1c0&download=1 
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NCD-Prävention in Deutschland – Erfordernisse 

• 18 Länder in Nord- und Zentraleuropa
• Belgien

• Dänemark

• Deutschland

• Estland

• Finnland

• Frankreich

• Großbritannien

• Irland

• Lettland

• Litauen

• Luxemburg

• Niederlande

• Norwegen

• Österreich

• Polen

• Schweden

• Schweiz

• Tschechien

PHI



16 

Tabakkontrollpolitik im europäischen Vergleich (Tabakkontrollskala)

Public Health Index 2025 
https://www.aok.de/pp/index.php?eID=dumpFile&t=f&f=74002&dl=1&token=0deb62367f7f9a00b9439647a4987ac4ef59d1c0&download=1 
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Tabakkontrollpolitik im europäischen Vergleich (Tabakkontrollskala)

Deutschland Irland

• Zigarettenpreis
Steueranteil am Preis einer Packung Zigaretten: 
64,5 % (2024)
WHO-Empfehlung: mindestens 75 %

• Warnhinweise
Bildliche Warnhinweise
Markenlogo und Design 
sind möglich

• Zigarettenpreis
Steueranteil am Preis einer Packung 
Zigaretten: 76,1 % (2024)
WHO-Empfehlung: mindestens 75 %

• Warnhinweise
Bildliche Warnhinweise
neutrale Verpackung

Fotos: DKFZ
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Tabakkontrollpolitik im europäischen Vergleich (Tabakkontrollskala)

Deutschland Irland

• Zigarettenpreis
Steueranteil am Preis einer Packung Zigaretten: 
64,5 % (2024)
WHO-Empfehlung: mindestens 75 %

• Warnhinweise
Bildliche Warnhinweise
Markenlogo und Design sind möglich

• Rauchfreie Umgebung
verboten in öffentlichen Einrichtungen, 
Verkehrsmitteln, Gastronomie
Ausnahmeregelungen

• Werbung am Verkaufsort
erlaubt
Ausstellung von Tabakprodukten erlaubt

• Zigarettenpreis
Steueranteil am Preis einer Packung 
Zigaretten: 76,1 % (2024)
WHO-Empfehlung: mindestens 75 %

• Warnhinweise
Bildliche Warnhinweise
neutrale Verpackung

• Rauchfreie Umgebung
2004 erstes Land mit rauchfreien öffentlichen 
Räumen, Arbeitsplätzen, Gastronomie
keine Ausnahmeregelungen

• Werbung am Verkaufsort
verboten
Display Ban
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Alkoholpolitik im europäischen Vergleich (Grundlage: BtG-M Score)

PHI
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Alkoholpolitik im europäischen Vergleich (Grundlage: BtG-M Score)

Deutschland Norwegen

• Verfügbarkeit
alkoholische Getränke sind jederzeit nahezu 
flächendeckend verfügbar

• Mindestverkaufsalter
"begleitetes Trinken" ab 14 Jahren erlaubt
Bier und Wein ab 16 Jahren erlaubt

• Werbung
allgegenwärtig
verboten im Kino vor 18 Uhr
inhaltliche Einschränkungen

• Steuern
EU-Land mit dem erschwinglichsten Alkohol. Die 
Besteuerung gehört einkommensbereinigt zu den 
niedrigsten in ganz Europa

• Verfügbarkeit
alkoholische Getränke ab 4,7 % Vol. 
werden nur in lizensierten Geschäften 
zu deren Öffnungszeiten verkauft 

• Mindestverkaufsalter
alle alkoholischen Getränke sind ab 18 Jahren 
erlaubt

• Werbung
vollständiges Werbeverbot

• Steuern
Durch eine gesundheitsorientierte Besteuerung 
sind alkoholische Getränke weniger erschwinglich 
für preissensible Zielgruppen wie Jugendliche 
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Ernährungspolitik im europäischen Vergleich (neuer Index)

PHI
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Ernährungspolitik im europäischen Vergleich (neuer Index)

Deutschland Großbritannien

• Softdrink-Abgabe
freiwillige Selbstverpflichtung, den Zuckeranteil in 
Softdrinks zu reduzieren 

• Schulessen
freiwillige Qualitätsstandards für die 
Schulverpflegung
Nur fünf Bundesländer haben die Kriterien für 
verbindlich erklärt.

• Snack-Automaten an Schulen
keine bundesweite Regelung

• Kinderschutz in der Werbung
Werbung für Lebensmittel mit hohem Gehalt an 
Fett-, Zucker- oder Salz darf mithilfe von 
Comicfiguren direkt Kinder adressieren 

• Softdrink-Abgabe
2018: nach dem Zuckergehalt gestaffelte 
Hersteller-Abgabe für Softdrinks eingeführt

• Schulessen
verbindliche Regeln zum Kaloriengehalt und den 
zulässigen Lebensmittelgruppen in der 
Schulverpflegung

• Snack-Automaten an Schulen
Kaloriengehalt und zulässige Lebensmittel-
gruppen sind verbindlich geregelt

• Kinderschutz in der Werbung
Seit Januar 2026: Werbung für ungesunde 
Lebensmittel nur nach 21 Uhr im Fernsehen, 
online  verboten
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Bewegungspolitik im europäischen Vergleich (neuer Index)

PHI
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Gesamtergebnis des Public Health Index

PHI
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Implikationen für die Präventionspolitik in Deutschland
• Deutschland ist in der Präventionspolitik weit von europäischen Best Practices entfernt
• der geringe Umsetzungsgrad ausgerechnet bei besonders wirksamen Maßnahmen der 

Verhältnisprävention trägt wesentlich zum schlechten Abschneiden bei
• Die Länder mit den höchsten Punktezahlen zeichnen sich aus durch:

• gesundheitsorientierte Besteuerung von Tabak, Alkohol, Softdrinks
• umfassende Werberegulierungen bei Tabak, Alkohol, Lebensmitteln
• umfassende Regelungen zum Kinder- und Jugendschutz (z.B. Altersgrenzen)
• umfassenden Nichtraucherschutz
• Plain Packagaging (Tabak)
• Regelung zur zeitlichen Verfügbarkeit von Alkohol

• größtes ungenutztes Potenzial: gesundheitsförderliche Gesamtpolitik
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NCD-Prävention in Deutschland – Erfordernisse 
• gesundheitspolitisches Bekenntnis
• ressortübergreifender Ansatz 

• Zusammenarbeit von Ministerien
• Gesundheitsaspekt berücksichtigen
• umfassende Präventionsstrategie
• Umsetzung der "Best Buys"
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NCD-Prävention in Deutschland – Erfordernisse 

• Unterstützung für 
ressortübergreifenden Ansatz

• DANK
• GKV-Spitzenverband

GKV-Spitzenverband: https://www.gkv-spitzenverband.de/media/dokumente/service_1/publikationen/20260326_Positionspapier_Pravention_barrierefrei.pdf
DANK: https://www.dank-allianz.de/files/content/dokumente/DANK-Grundsatzpapier_ES.pdf

https://www.gkv-spitzenverband.de/media/dokumente/service_1/publikationen/20260326_Positionspapier_Pravention_barrierefrei.pdf
https://www.gkv-spitzenverband.de/media/dokumente/service_1/publikationen/20260326_Positionspapier_Pravention_barrierefrei.pdf
https://www.gkv-spitzenverband.de/media/dokumente/service_1/publikationen/20260326_Positionspapier_Pravention_barrierefrei.pdf
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NCD-Prävention in Deutschland – Erfordernisse 
• hohe Unterstützung für regulatorische Maßnahmen in der Bevölkerung

vgl. Abb. 14. im Public Health Index; Quellen im Literaturverzeichnis auf S. 66;
DKFZ (2026) Preiserhöhungen für Tabakerzeugnisse und E-Zigaretten: Wirksame Maßnahme mit hoher Zustimmung der Bevölkerung. Policy Brief

DKFZ 2025
Tabaksteuer-
erhöhungen
Präventions-
abgabe
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Ausblick

• Window of Opportunity: Tabaksteuern (Koalitionsvertrag, EU: TTD)
• Finanzkommission Gesundheit: 

Tabaksteuern, Alkoholsteuern, Softdrink-Steuer
• Nationaler Krebsplan: Einbindung von Prävention

Foto: DKFZ



Herzlichen Dank fürs Zuhören!

FORSCHEN FÜR EIN 
LEBEN OHNE KREBS

Kontakt:
k.schaller@dkfz.de

Foto: DKFZ
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